
 

proLAA – Newsletter vor der GR-Sitzung (27. 6.) – 17. 6. 2018   

Zeit für die Öffnung von Ziegelofenweg und Beethovengasse!  

Wo bleiben die Laa-Ergebnisse der  fast ein Jahr alten BürgerInnen-

Befragung zum Thema „Lebenswertes Weinviertel“? 

Unsere beiden letzten Vorschläge (parteiübergreifendes Bemühen um ein neues regionales 

Altstoffsammelzentrum / proLAA-Experte als Finanzstadtrat) waren der Bürgermeisterin nicht 

einmal eine Diskussion wert. Laa ist nun seit Wochen ohne Finanzstadtrat. Am 27. 6. 2018 wird dem 

Vernehmen nach Roman Frühberger als Nachfolger von StR Neigenfind im Gemeinderat 

angelobt werden. Er übernimmt eine große Bürde und wir wünschen ihm dafür alles Gute. 

Aktuell wollen wir den zwei oben genannten Anliegen Gehör verschaffen. Dazu nützen wir unser 

Recht als Oppositionsparteien. ProLAA und FPÖ stellen (mehr als)ein Drittel der 

Gemeindemandatare und können somit die verpflichtende Aufnahme von Tagesordnungs-

punkten einfordern. Dies ist derzeit in Laa das einzige Instrument und die einzige Möglichkeit, die 

Diskussion über Wunschthemen der Opposition im Gemeinderat zu erreichen: 

Worum geht es diesmal? (siehe Kopie der Original-Anträge im Anhang) 

1. Wir wollen gemeinsam mit der FPÖ einen Grundsatzbeschluss für die Wiederöffnung des 

Ziegelofenwegs und der Beethovengasse herbeiführen. Nach Fertigstellung der 

Südumfahrung brauchen die LaaerInnen die nötigen Querverbindungen, um ohne Umweg 

(derzeit bis zum Weiler-Kreisverkehr) u.a. die Betriebe und Nahversorger an der Staatzer 

Straße erreichen zu können. „Nachdem hohe Geldbeträge und neu aufgenommene 

Kredite in die nun abgeschlossene Burgsanierung Teil 1 geflossen sind, ist es nun längst an 

der Zeit, die Straßensituation zu verbessern!“, bringt es proLAA-Vorsitzende Isabella Zins auf 

den Punkt.  

2. Lebenswertes Weinviertel – Lebenswertes Laa? In einer großen Fragebogen-Aktion der 

LEADER Region Weinviertel wurde von Juni bis September 2017 die Meinung der Menschen 

zur Lebensqualität im Weinviertel erhoben. Ein proLAA-Anruf im Leader-Büro ergab: Bürger-

meisterInnen bekommen als erstes Einblick in die - seit Monaten vorliegenden! – Ergebnisse 

ihrer Gemeinden. Der nächste Schritt ist eine Leader-Präsentation im Gemeinderat. Laa hat 

die Ergebnisse allerdings noch nicht abgerufen! ProLAA-Vorsitzende StR Mag. Isabella Zins 

dazu: „Es ist für mich völlig unverständlich, dass die Laaer Bürgermeisterin kein Interesse 

daran hat, was die LaaerInnen gut finden oder wo sie sich Verbesserungen wünschen. 

Dabei wurde die Fragebogenaktion zur Lebensqualität im Weinviertel auch von ihr selbst 

mit in Auftrag gegebenen und beworben. Wäre ich Bürgermeisterin, wären die konkreten 

Laa-Ergebnisse für mich ganz wichtige Leitlinien für mein verantwortungsvolles Handeln als 

Stadtpolitikerin. Ich hätte die Ergebnisse sowohl allen GemeindevertreterInnen als auch der 

interessierten Bevölkerung zugänglich gemacht.“ 

Falls Ihr Interesse am Regions-Gesamtergebnis geweckt ist: Es ist nachzulesen auf  

www.lebens-wertes-weinviertel.at.  

Wir sind gespannt auf die Gemeinderatssitzung am Mi, dem 27. Juni 18, zu der wir die 

Bevölkerung herzlich einladen, und wünschen Ihnen und uns 

einen ertragreichen und auch erholsamen Sommer! 

     Mit besten Grüßen und Wünschen 

StR Mag. Isabella Zins & StR Julius Markl und das proLAA-Team 
von links nach rechts: GR Mag. Kurt Sumhammer, GR Mag. Thomas 

Stenitzer, GR Gabriele Hoschek, GR Christian Bauer, StR Dir. Mag. Isabella Zins, GR Alexander 

Wagner, GR Mag. Roland Schmidt, StR Julius Markl 

Weitere Infos finden Sie auf der proLAA-Facebook-Seite und auch auf www.proLAA.at. 

http://www.lebens-wertes-weinviertel.at/
http://www.prolaa.at/

